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SindSie- auch am
feiern? laß und
(Nacht? Unsere

Çeschichte verhängt
dasja von uns.
(Die vielen (Anlässe
sindallerdings
etwas verwirrlich.
1991 faßen wir
doch auch schon

gefestet. Ziemlich
ausgießig sogar,
undpatriotische
(Reden wurden

gehalten. (Damals

waren es 700
Jahre seit der

Qründung der Eid-
genossenschaft
(Jreiheitsßrief und
(Rütlischwur oder

so). Seither herrscht
im Älpenland(Freiheit

und
Unabhängigkeit. Wir
sind die älteste

Demokratie und
stolz darauf haße

ichgedacht. In
der Schule haße ich
gelernt, dass alle
Schweizer seit
1291 sozusagen
mit einem Cjeneral-
aßonnement aufdie
(Freiheit ausgestattet

werden. *

Jetztfeiern wir
schon wieder. Und
aßermalsgeht es

um die (Freiheit.

(Napoleon hat sie
uns vor 200
Jahrengeschenkt,
als er aufseinen
(Befreiungsmärschen,

die er kreuz
undquer durch

Europa organisierte,
auch kurz ein-
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